
Protokoll EV-Sitzung 6.11.23 
 

Anwesende: Una Kleber, Elisabeth Eichler, Christin Kirsch, Maxi Sperling, Kathrin Steiner, 

Irene Wolf 

- Auswertung Milch- Umfrage: Insgesamt haben sich 80 Personen an der Umfrage 

beteiligt. Die Mehrzahl der Befragten (42) hat generell kein Interesse an der 

Einführung von Milchalternativen. 29 Eltern finden das Thema interessant, sind aber 

gegen eine Erhöhung der Servicepauschale zu diesem Zweck. Nur 9 Personen wäre 

das Angebot von Hafermilch sehr wichtig.  Daher keine generelle Bereitstellung von 

Hafermilch, gerne können Eltern ihrem Kind Milchalternativen mitgeben, oder für die 

Gruppe „spenden“. Auch das „Gesunde Vesper“ ist eine gute Gelegenheit um die 

Kinder mit Ersatzprodukten vertraut zu machen. 

 

- Weiterhin sind Obst- und Gemüsespenden gern gesehen und können in den 

Gruppen abgegeben werden. Ab dem Frühjahr 2024 soll ein „Spendenkorb“ für 

Gesundes im Foyer etabliert werden. 

 

- Zum Weihnachtsmarkt (07.12.23) stellt die EV wieder einen Schoko-Fondue-Stand. 

Die Einnahmen kommen dem Kinderhaus zugute.  

 

- Des Weiteren wird es in diesem Jahr eine „Weihnachtliche Schatzkiste“ geben, 

ähnlich dem SB-Weihnachtsmarkt der letzten Jahre, allerdings konzentriert auf den 

07.12. Hierzu wird ein Stand im Foyer aufgebaut. Eltern und Großeltern werden 

gebeten, vorab Selbstgemachtes zum Verkauf zu spenden. Die „Schätze“ können 

mit Preisschild bis zum 05.12. in den Gruppen abgegeben werden. Der Erlös geht ans 

Kinderhaus. Es wird darum gebeten, dass Nicht-Verkauftes von der Person wieder 

mitgenommen wird, die es hergestellt hat. 

 

- Ehrenamtliche Stunden werden weiterhin durch die Stadt Coswig vergütet. Dies 

betrifft die Teilnahme an Arbeitseinsätzen, Aktionen des Kinderhauses, EV-Sitzungen 

etc. Die Vorbereitung des „Gesunden Vespers“ kann nicht mehr abgerechnet werden. 

Bitte in die jeweiligen Listen bei den Erziehern eintragen. 

 

- Reinigung der Flure und Garderoben in der Herbst-/Winterzeit sehr aufwändig und 

durch eine Putzkraft kaum zu stemmen. Zur Unterstützung wurde die Einführung 

eines „Kehrdienstes“ je Gruppe angeregt. Die Umsetzbarkeit wird unter den 

Erzieherinnen diskutiert. 

 

 



- Die Hochbeete im Garten sollen weiterhin genutzt werden. Die Pflege wird in den 

KiTa-Alltag je nach Bedarf integriert. Falls jemand (insbesondere im Frühjahr) 

Pflanzen spenden, oder bei der Pflege Unterstützung leisten möchte, ist dies 

jederzeit in Absprache mit dem Kinderhaus möglich. Die zum Verzehr geeigneten 

Früchte im Garten (Äpfel, Beeren, Tomaten) dürfen von den Kindern gegessen 

werden, sofern sie reif sind und keine Allergien vorliegen. 

 

- Aus Sicht einiger Eltern ist die Aufsicht auf dem Hof teilweise ungenügend, da 

Erzieherinnen sich nicht immer optimal verteilen, sich teilweise länger privat 

unterhalten etc.. Wir haben darum gebeten, dafür erneut zu sensibilisieren. 

 

- Das neue Anmeldesystem wird insgesamt gut angenommen. Die Kisten mit den 

Anmeldekarten stehen jedoch teilweise vor – und nicht in – den Gruppenräumen und 

werden nicht immer im Erzieher-Kontakt ausgegeben. Diese Vorgehensweise erfüllt 

aus unserer Sicht nicht den Zweck der besseren Kontrolle über die Anwesenheit der 

Kinder. 

 

Ausblick: 

 

- Wir möchten für das kommende Jahr eine Referentin einladen, welche einen Vortrag 

zum Thema „Erste Hilfe am Kind“ hält. In Absprache mit der Leitung des 

Kinderhauses kann diese Veranstaltung an einem Nachmittag ab 16:00 Uhr im 

Kinderhaus stattfinden. Genaue Daten und weitere Informationen folgen. 

 

- Des Weiteren wird für das kommende Frühjahr ein Flohmarkt im Außengelände des 

Kinderhauses von uns geplant, Details folgen.  

 

 

 

Wenn ihr noch weitere Themen habt, die euch beschäftigen, 

sprecht uns an oder schreibt uns eine E-Mail 

an folgende E-Mailadresse: 

elternrat-stmartin@gmx.de 

Wir sind jederzeit für Euch da! 

Bleibt gesund und frohen Mutes. 

Eure Elternvertretung 


